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HAHS GLAUBTE an seinen ERFOLG... BIS...

Ich kann mir ni'chi

erklären, warum
ich in letzter Zeit

so viel Absagen
erhalte

Im Smoking mit einem
StoppelbartT Unglaublich
von ihm, so zu erscheinen!

AM FOLGENDEN TAG EINIGE TAGE

ich kann michjefjt
so gut rasieren,
dafj ich auch spät
abends noch saubei

aussehe.Trotj-
dem ist meine
Haut weni

V empfindlich

kann mit Palmolive-Rasiercreme leicht und

gründlich rasiert werden! Palmolive enthält

sehr viel Olivenöl, das den dichtesten
Bart in einigen Sekunden aufweicht. Sie sind

dann wirklich sauber" rasiert und ohne die
Gefahr nachträglicher Reizung. Und das
gibt Ihnen die Gewißheit, daß Sie bis in den

späten Abend hinein tadellos aussehen.

IHR GELD DOPPELT ZURÜCK
Kaufen Sie eine Tube Palmolive-Rasiercreme.

Brauchen Sie die Hälfte davon. Sind
Sie dann nicht zufrieden, senden Sie uns die
halbgeleerte Tube zurück, und wir vergiften
Ihnen den doppelten Kaufpreis, also Fr. 3.-.
COLGATE-PALMOLIVE AG.. TALSTJf. IS., ZÜRICH

gut!
rORANGE FRUTTA ORANGE-FRUTTA

sooo!!

Wenn man
verliebt ist

«So was Rassiges hast du noch nie
gesehen!» sagte Freund Fritz zu mir.
Er redete nicht etwa von seiner Liebsten,

sondern von seinem Motorrad.
Des langen und breiten schilderte er
mir die Vorzüge seiner Maschine. Er
hätte mir wohl stundenlang das Lob
dieses Wunders von einem Motorrad
gesungen, wenn ich nicht ein Rendezvous

vorgetäuscht und mich von ihm
verabschiedet hätte.

Eines Tages las ich in der Zeitung,
dass Fritz mit seiner Maschine
verunglückt und schwer verletzt ins
Liestaler Spital eingeliefert worden war.
«Na, der wird nun genug haben von
seinem Motorrad!» sagte ich mir. Am
darauffolgenden Sonntag begab ich
mich ins Spital nach Liestal, um ihn
zu besuchen. Ganz in Verbände
eingehüllt, blickte mir Fritzens Gesicht
entgegen. Er hatte, wie er mir
erzählte, bei dem Unfall einen
Armbruch, einen Beinbruch, sowie di¬

verse Rippenbrüche davongetragen.
Ausserdem hatte er etliche Löcher
am Kopf und litt auch an einer
Gehirnerschütterung. «Aber denke dir,
dem Motorrad hat es gar nicht viel
gemacht!» beeilte er sich, mir zu
sagen. «So was von Stabilität! Jedes
andere Motorrad wäre in tausend
Stücke geflogen! Apropos, ich

muss, sobald ich transportfähig bin,
ins Spital nach Basel überführt werden.

Könntest du nicht beim
Spitaldirektor hier vorsprechen und ihn
fragen, ob er dir erlauben würde,
mich im Side-Car meines Motorrads
hinzuführen?» John Niep

.Mached Sie doch nid sones Gsicht, Frau Müller,

its isch's doch wider en Froid Zibele z'gnippe!"

Geographisches
Cognacrätsel

Erstens singt er tief, und zweitens
ist er nicht voll, ganz im Gegenteil.
Das Ganze wohnt in einer Schweizerstadt,

aber öppen nid in Züri, und
hat den G.W.

Beim Lösen dieses Rätsels empfiehlt es

sich, reichlich Cognac zu trinken, damit es

weniger auffällt, dass man einige Buchstaben
doppelt sieht. E. H.
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Die en

Kulinarisches
Wissen.

Napoleon: Et surtout, Monsieur, tenez bonne
table et soignez les femmesl

Quick ist vielen ein Begriff,
Quick Format hat und auch Schliff,
Quick den müden Gast erQuickt,
Quick ein Gasthaus, wie sich's schickt!

Omskdas moderne Selbstbedien-Restaurant
an der unteren Bahnhofstraffe, Zürich
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